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Verkaufer
Verkauferin

7200

90 Minuten Prifungszeit
45 Aufgaben

Bearbeitungshinweise

1

. Bevor Sie mit der Bearbeitung der Aufgaben beginnen, priifen Sie

bitte, ob dieser Aufgabensatz die auf dem Deckblatt angegebene
Anzahl von Aufgaben enthélt! Wenden Sie sich bei Unstimmigkei-
ten sofort an die Aufsicht! Reklamationen nach Schluss der Prifung
kénnen nicht anerkannt werden.

. Diesem Aufgabensatz liegt ein Lésungsbogen zur Eintragung der

Lésungen bei. Fullen Sie als Erstes die Kopfleiste aus! Tragen Sie lhren
Namen, Vornamen sowie die IHK- und Priflingsnummer ein! Verwen-
den Sie nur einen Kugelschreiber, driicken Sie dabei kraftig auf und
schreiben Sie deutlich, da Ihnen bei unleserlichen Eintragungen Punkte
verloren gehen! Beachten Sie, dass ausschlieBlich Ihre Eintragungen
im Losungsbogen Grundlage der Bewertung sind!

. Verwenden Sie den Lésungsbogen nicht als Schreibunterlage und

kontrollieren Sie vor dem Abgeben des Lésungsbogens, ob Ihre Ein-
tragungen auf der Durchschrift deutlich erscheinen (auch in der
Kopfleiste)!

. Die Aufgaben konnen in beliebiger Reihenfolge geltst werden.

Bei zusammenhdngenden Aufgaben mit gemeinsamer Situationsvor-
gabe sollten Sie sich jedoch an die vorgegebene Reihenfolge halten.

. Die Lésungskastchen fiir die auf einer Seite abgedruckten Aufgaben

sind auf dem Losungsbogen jeweils in einer Zeile angeordnet. Tragen
Sie in die Losungskastchen die Kennziffern der richtigen Antworten
bzw. bei Offen-Antwort-Aufgaben die Losungen, zumeist Losungs-
betrdge, ein! Bei Zuordnungs- und Reihenfolgeaufgaben empfiehlt
es sich, die Losungsziffern zunachst in die hierfiir vorgesehenen Kast-
chen im Aufgabensatz einzutragen. Sie sind dann von links nach rechts
in der richtigen Reihenfolge in den Lésungsbogen zu tibertragen!

. Die Anzahl der richtigen Losungsziffern erkennen Sie an der Zahl der

vorgedruckten Losungskastchen.

. Eine bereits eingetragene Losungsziffer, die Sie andern wollen, strei-

chen Sie bitte deutlich durch. Schreiben Sie die neue Lésungsziffer
ausschlieBlich unter dieses Kastchen, niemals daneben oder dartiber!

. Zur Lésung der Rechenaufgaben darf ein nicht programmierter, netz-

unabhangiger Taschenrechner ohne Kommunikationsmaglichkeit mit
Dritten verwendet werden.
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Bearbeiten Sie die Aufgaben, indem Sie die Kennziffern der richtigen Antworten, entsprechend den Bearbeitungshinweisen auf dem
Deckblatt, in die Kastchen auf dem Ldsungsbogen eintragen! Bei Offen-Antwort-Aufgaben (z. B. Rechenaufgaben) tragen Sie das
Ergebnis in diie Kdstchen auf dem Ldsungsbogen ein!

Sie sind Mitarbeiter/Mitarbeiterin im nachfolgend beschriebenen Warenhaus Merlin GmbH in Niirnberg.

Unternehmensbeschreibung

Name Merlin GmbH

Geschaftssitz 90411 Nirnberg, Hofer StraBe 12

Standort Innenstadt

Handelsregister Ntirnberg HRB 4711

Umsatzsteueridentnummer DE 111222333

Betriebsform Warenhaus

Mitarbeiter/-innen 180 Mitarbeiter/-innen, davon 25 Auszubildende

Geschaftsfiihrer Kurt Merlin

Bankverbindung Commerzbank AG, IBAN: DE57 7604 0061 0182 5653 00, BIC: COBADEFFXXX
1. Aufgabe

In Ihrem Warenhaus werden verschiedene Nachrichteniibertragungssysteme zur Kommunikation benutzt. Welches dieser Systeme ermdglicht nur
eine einseitige Kommunikation, ohne dass eine Antwort méglich ist?

1. Hausinterne Telefonanlage
2. Personal Computer (E-Mail)
3. Faxgerat

4. Walkie Talkie

5. Personenrufanlage

2. Aufgabe

Wie wird der Zusammenhang zwischen Arbeitsleistung und Arbeitsbedingungen richtig dargestellt?
1. Die Arbeitsleistung ist von den Arbeitsbedingungen abhéngig.

2. Die Arbeitsleistung ist von den Arbeitsbedingungen unabhéngig.

3. Die Arbeitsleistung und die Arbeitsbedingungen sind von der Bezahlung abhéngig.

4. Die Arbeitsbedingungen sind von der Arbeitsleistung abhéngig.

5. Die Arbeitsleistung bestimmt die Arbeitsbedingungen.

Situation zur 3. und 4. Aufgabe
Sie werden in der kommenden Woche in einer Abteilung arbeiten, von der bekannt ist, dass die Teamarbeit sehr ernst genommen wird.

3. Aufgabe

Wie sollte der Arbeitsbeginn in dieser Abteilung ablaufen, um Sie schnell in das Team aufzunehmen?

1. Sie werden nur vom Teamleiter begriiBt und in Ihren Arbeitsplatz eingewiesen.

2. Sie werden vom gesamten Team begriiBt und erhalten einen Plan der Teamsitzungen.

3. Sie erhalten vor Antritt Ihrer Tétigkeit in dieser Abteilung eine Broschiire {iber Sinn und Zweck von Teamarbeit.

4. Sie miissen sich eigenstandig in der Abteilung orientieren.

5. Sie werden von einem Teammitglied begriit, das lhnen Ihre Tatigkeit zuweist.
4. Aufgabe

Eine von Ihrem Team gestaltete Sonderverkaufsflache wird von der értlichen Presse als vorbildlich dargestellt. Wie kann der Teamleiter dieses positi-
ve Feedback unmittelbar an die Mitarbeiter weitergeben?

1. Er spricht die Geschaftsleitung auf eine Zusatzpramie fiir Mitarbeiter an.

2, Er versendet eine Rundmail, in der er die erfolgreiche Arbeit seiner Mitarbeiter erwahnt.

3. In dem zukiinftigen Beurteilungsgesprach wird der Mitarbeiter fiir die gute Arbeit gelobt.

4. Er lobt die Mitarbeiter, weist aber darauf hin, dass die Leistungen noch gesteigert werden miissen.

3. In einer zeitgerecht erfolgenden Mitarbeiterbesprechung dankt er den Mitarbeitern fiir den gezeigten Einsatz und das positive Ergebnis.
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Situation zur 5. und 6. Aufgabe
Das Warenhaus Merlin GmbH hat ein Geschaft mit Artikeln des taglichen Bedarfs in einer Stadtrandlage von Niirnberg {ibernommen.

5. Aufgabe

Es wird ein groBes Wohngebiet in der unmittelbaren Umgebung gerade fertig gestellt. Dadurch werden viele neue Kunden in das Geschaft kommen.
Wie kdnnen Sie mit geringem Risiko den unterschiedlichen Kundenwiinschen gerecht werden?

1. Nach Fertigstellung des Wohngebietes werden alle nur erdenklichen Warengruppen diesen neuen Kunden angeboten.

2. Es kommen so viele neue Kunden in Ihr Geschaft, dass das Sortiment sehr tief ausgelegt werden muss.

3. Aufgrund der Stadtrandlage des Geschéftes ist eine Sortimentsveranderung nicht nétig.

4. Zuerst werden die Kundenwiinsche ermittelt, um dann das Sortiment diesen Wiinschen entsprechend anzupassen.

5. Erst wenn eine geniigend groBe Zahl an Stammkunden gewonnen wurde, ist eine Sortimentsveranderung notwendig.

6. Aufgabe

In diesem Geschaft soll eine Abteilung auf Selbstbedienung umgestellt werden. Welche Auswirkung hat diese Umstellung?
1. Verzicht auf Schaufensterwerbung fiir die Artikel der Abteilung

2. Verzicht auf Markenartikel

3. Verzicht auf regelméBige Fachberatung fiir die Artikel dieser Abteilung

4. Verzicht auf Kundendienstleistungen bei Artikeln dieser Abteilung

5. Verzicht auf diebstahlgefahrdete Artikel in dieser Abteilung

Situation zur 7. bis 10. Aufgabe

Fir die Merlin GmbH ist Kundenorientierung ein wichtiger Teil der Unternehmensphilosophie. Alle Mitarbeiter sind angehalten, den Kunden in den
Mittelpunkt ihres Handelns zu stellen.

7. Aufgabe

Um die Kundenorientierung durch die Mitarbeiter erfolgreich umzusetzen, hat die Merlin GmbH verschiedene MaBnahmen geplant. Welche MaB-
nahme dient nicht der Kundenorientierung?

1. Es wird ein Verkaufstraining zum Thema Alternativangebote durchgefiihrt.

2. Die Mitarbeiter der Abteilung Damenoberbekleidung nehmen an einem Seminar zur Farbberatung teil.

3. In allen Abteilungen werden Verkaufsgesprache in Form von Rollenspielen simuliert.

4. Anonyme Testkdufer sollen den Schulungsbedarf der Mitarbeiter feststellen.

5. Eine ortsansdssige Krankenkasse fiihrt fiir alle Mitarbeiter eine Schulung zum Thema , Ergonomie am Arbeitsplatz” durch.

8. Aufgabe

Im Sinne der Kundenzufriedenheit versuchen Sie sich als Verk&ufer/-in in die Wiinsche und Interessen Ihrer Kunden hineinzudenken. Wie verhalten
Sie sich kundenorientiert?

1. In einem Geschdft mit Vorwahlsystem sprechen Sie den Kunden sofort nach Betreten des Geschaftes an.

2. Senioren weisen Sie zuallererst auf die Sonderangebote hin, da deren Renteneinkommen meist gering sind.

3. Die Funktionsweise eines Navigationsgerates erklaren Sie mit vielen technischen Begriffen, um den Kunden von lhrem Fachwissen zu tiberzeu-
gen.

4. Sie legen dem Kunden nur eine begrenzte Anzahl von Ware vor, um ihm die Entscheidung zu erleichtern.

5. Kundeneinwanden zur Ware widersprechen Sie freundlich und bestimmt mit dem Hinweis. dass dieser Artikel qualitativ hochwertig ist und
sehr haufig gekauft wird.

9. Aufgabe

Als Mitarbeiter/-in der Merlin GmbH bieten Sie Serviceleistungen an, um Ihre Kunden zu binden. Welches ist eine zahlungsbezogene Serviceleis-
tung?

1. Sie bieten einem Kunden die Méglichkeit des Finanzkaufes an.

2. Die von einem Kunden gekauften Weinglser wickeln Sie zunachst einzeln in Papier ein, bevor Sie sie weiter verpacken.

3. Sie geben einer Kundin zwei Tagesdecken zur Auswahl mit, damit sie zuhause prufen kann, ob die Decken zu ihrer Einrichtung passen.

4. Sie fuhren kleinere Reparaturen in Ihrer eigenen Werkstatt kostengiinstig durch.

5. In der Sportabteilung stellen Sie die Skibindung an den von einer Kundin gekauften Skiern ein.
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10. Aufgabe

Zur Verbesserung der Kundenzufriedenheit haben Sie eine Kundenumfrage zu deren Erwartungen und Wiinschen durchgefiihrt und das Ergebnis

grafisch dargestellt. Welche Schlussfolgerung konnen Sie daraus ziehen?

1. Eine fachkundige Beratung hat fiir Ihre Kunden eine geringe Bedeutung.
2. lhre Kunden erwarten ein méglichst tiefes Sortiment.

3. Markenartikel sollten den groBten Anteil Ihres Sortiments ausmachen.

4. Eine angenehme Einkaufsatmosphére hat fiir die Kunden nur eine geringe
Bedeutung.

5. Fiir den Kunden ist schnelles, bequemes Einkaufen am wichtigsten.

Situation zur 11. bis 15. Aufgabe

verschiedene
Preisangebote

gutes

Markenangebot
gute Erreichbarkeit =

schnelles, bequemes |

Einkaufen

gute

Produktkenntnisse [

freundliche |

grofie

Artikelauswahl [0

Zeit fiir den Kunden [

angenehme

Einkaufsatmosphire |

-~
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1
40 60 80 100%

Sie sind gegenwartig in der Fotoabteilung eingesetzt. Ein Kunde kommt zu lhnen in die Abteilung und betrachtet eine Kamera.

11. Aufgabe

Welche warenbezogene Kontaktaufnahme zum Kunden ist sinnvoll?

. ,Kann ich Ihnen bei der Auswahl von Kameras helfen?”

. ,Suchen Sie eine bestimmte Kamera?”

. .Guten Tag, bei diesem Modell handelt es sich um eine Messeneuheit.”
. ,Guten Tag, da bringe ich Ihnen gleich noch andere Modelle!”

. ,Guten Tag, wenn Sie Hilfe brauchen, ich helfe Ihnen gerne weiter.”

U hH WN -

12. Aufgabe

Der Kunde fragt nach einer Digital-Kamera, ohne nahere Angaben iiber technische Ausstattung, Preislage und Design zu machen. Mit welcher Frage
konnen Sie am besten erreichen, dem Kunden rasch gezielte Warenvorschlage zu unterbreiten?

1. ,Darf ich lhnen unsere groBe Auswahl an Digital-Kameras zeigen?"
. .Bei welchen Gelegenheiten mochten Sie die Kamera einsetzen?”

. ,Darf es auch etwas AuBergewohnliches sein?”

. ,Wie viel Euro mdchten Sie denn ausgeben?”

. ,Haben Sie etwas Interessantes gesehen?”

Uihs WN

13. Aufgabe

Der Kunde kann sich noch nicht entscheiden. Welche Formulierung ist am besten geeignet, um den Kunden zur Kaufentscheidung zu fithren?

. ,Beide Kameras sind geeignet, es kommt auf lhren Geschmack an.”
. .Mein letzter Kunde hat sich fiir diese Kamera entschieden.”

. ,Diese Kamera ist fiir Ihre Anspriiche besonders gut geeignet. "

. ,Ich an lhrer Stelle wiirde mich fiir diese Kamera entscheiden.”

TR WN -
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14. Aufgabe

Welche Formulierung ist am besten geeignet, um einen Ergénzungs-/Zusatzverkauf einzuleiten?

1. ,Damit Sie die Kamera vor Beschadigung schiitzen, empfehle ich Ihnen diese Original-Ledertasche. ”
2. ,Brauchen Sie noch weiteres Zubehér zu der Kamera?”

3. ,Darf es sonst noch etwas sein?”

4. ,Ein Stativ zu dieser Kamera brauchen Sie wohl nicht?”

5., Nehmen Sie diesen Prospekt mit nach Hause, darin finden Sie weitere Ergénzungsteile abgebildet.”

15. Aufgabe

Einige Tage spdter kommt der Kunde zu Ihnen und méchte die gekaufte Kamera umtauschen. Bringen Sie die folgenden Arbeitsschritte in die richti-
ge Reihenfolge, indem Sie die Ziffern 1 bis 6 in die Kastchen neben den Arbeitsschritten eintragen! Ubertragen Sie anschlieBend Ihre senkrecht
angeordneten Ldsungsziffern in dieser Reihenfolge von links nach rechts in den Lésungsbogen!

Sie verabschieden den Kunden.

Sie priifen, ob die Kamera in Ordnung ist und bitten den Kunden zu den ausgestellten Kameras.
Sie beraten den Kunden bei der Auswahl einer neuen Kamera.

Sie bitten den Kunden, den Kassenzettel vorzulegen und nehmen die Kamera entgegen.

Sie begleiten den Kunden mit der neuen Kamera zur Kasse.

Sie fuhren die Kassiervorgange durch, die fiir diesen Umtausch notwendig sind.

Situation zur 16. bis 19. Aufgabe

Das Warenhaus plant fiir das Friihjahr einige Sonderaktionen. Das Sortiment wird deshalb um einige Artikel erweitert. In diesem Zusammenhang
sollen mehrere WerbemaBnahmen durchgefiihrt werden.

16. Aufgabe

Welche MaBnahme ist am besten geeignet, einen neu ins Sortiment aufgenommenen Artikel bei méglichst vielen Kunden bekannt zu machen?
1. Besondere Prasentation des Artikels, verbunden mit Anzeigen in der értlichen Zeitung

2. Bekanntgabe der Einfiihrung des neuen Artikels an sémtliche Mitarbeiter

3. Dekoration des Artikels zusammen mit schon bekannter Ware in der Abteilung

4. Platzierung des neuen Artikels in verkaufsschwachen Zonen

5. Aufbau des Artikels in Geschenkaufmachung in der entsprechenden Verkaufsabteilung

17. Aufgabe

In der Grtlichen Tageszeitung erscheint die abgebildete Anzeige. Um welche Art von Werbung handelt es sich hierbei?
1. Alleinwerbung

2. Gemeinschaftswerb "

3. Sammelwerbung Weihnachtszeit - Siifie Zeit
4. Einzelwerbung

5. Einflihrungswerbung

Bet uns finden Sie viel Siffes!
Dig Sufiwarenfachgeschitte [hrer Stads
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18. Aufgabe

Ihr Abteilungsleiter rechnete fiir die Friihjahrswerbung mit einem Werbebudget in Hohe von 16.000,00 €. Nach Abschluss der Werbeaktivitdten
stellt er fest, dass diese tatséchlich 2.400,00 € mehr gekostet haben.

Um wie viel Prozent wurde die Werbung teurer als erwartet?

19. Aufgabe

Nach den Sonderaktionen nehmen Sie verschiedene Auswertungen mithilfe des Warenwirtschaftssystems (WWS) vor. Welche Information kann
nicht durch ein WWS ermittelt werden?

1. Hohe des Umsatzes

2. Meldebestand

3. Verkaufte Stiickzahlen

4. Hersteller

5. Ursachen fiir Inventurdifferenzen

Situation zur 20. bis 22. Aufgabe
Nach der Aufnahme neuer Artikel in das Sortiment sind Sie sowohl fiir die Preisauszeichnung als auch fiir die Warenprésentation zustandig.

20. Aufgabe

Sie bauen einen Sondertisch mit verschiedenen Artikeln auf und stellen weithin sichtbar ein groBes Preisschild mit folgender Beschriftung auf:
JJeder Artikel 5,00 €”

Mit welcher Begriindung haben Sie die Verordnung iiber Preisangaben erfiillt?

1. Weil das Preisschild den Artikeln eindeutig zuzuordnen ist

2. Weil es keine Schlussverkaufsware ist

3. Weil Sondertische nur zeitlich befristet sind

4. Weil die Artikel zu den Kleinpreisartikeln gehdren

5. Weil der Preis auch beim Kauf im Display der Kasse zu sehen ist

21. Aufgabe

Warum wird bei bestimmten Warengattungen das Eingangsdatum auf dem Preisetikett verschlisselt angegeben?
1. Damit man wei3, von welchem Zeitpunkt an die Umséatze zuriickgehen werden

2. Damit man im Verkaufsgesprach ein weiteres Argument hat

3. Damit man weiB, wann die Preise der allgemeinen Preissteigerung angepasst werden miissen

4. Damit man &ltere Ware frihzeitig erkennen und ihren Verkauf beschleunigen kann

5. Damit die Verkaufer die Kunden tiber das Alter der Ware richtig informieren kénnen

22. Aufgabe

In Ihrem Verkaufsraum sind Sie fir die bedarfsorientierte Warenplatzierung zustandig. Wie erreichen Sie diese am besten?
1. Sie stellen die Artikel nach dem Zufallsprinzip zusammen und erhohen damit den Kaufanreiz.

2. Sie platzieren hochwertige Artikel aus Sicherheitsgriinden nur im hinteren Teil des Verkaufsraumes.

3. Sie stellen Artikel aus verschiedenen Warengruppen nach deren Verwendungsméglichkeit zusammen.

4. Sie prasentieren immer hochwertige und einfache Artikel nebeneinander.

5. Sie stellen aus allen Warengruppen je einen Artikel an einem besonders verkaufsintensiven Platz auf.

R PRI .. 2 A N AT RS T A PR 505 g
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Situation zur 23. bis 25. Aufgabe
Als Mitarbeiter/-in des Warenhauses sind Sie zurzeit im Kassenbereich eingesetzt.

23. Aufgabe

Beim Kassieren erhalten Sie vom Kunden einen falschen 50-Euro-Schein. Wie verhalten Sie sich in dieser Situation richtig?
1. Sie sagen dem Kunden, dass der Schein gefalscht ist.

2. Sie behalten den falschen Geldschein ein und bitten den Kunden, mit echtem Geld zu bezahlen.

3. Sie geben den falschen Schein zuriick und fordern den Kunden auf, mit echtem Geld zu bezahlen.

4. Sie bitten den Kunden, den Schein bei einer Bank umzutauschen.

5. Sie bitten um Geduld und informieren sofort die Geschéftsleitung.

24, Aufgabe

Sie sollen alle Geldscheine auf ihre Echtheit tiberpriifen. Welches Merkmal ist kein Echtheitsmerkmal?
1. Perlglanzstreifen 4. Sicherheitsfaden

2. Durchsichtsregister 5. Folienelement

3. Registriernummer

25. Aufgabe

lhr Unternehmen ist an den Kassenterminals mit Scanner-Kassen ausgeriistet. Beim Kassiervorgang ziehen Sie den abgebildeten GTIN-Strichcode
eines Artik)els (iber das Lesegerat, wobei eine Fehlermeldung auf dem Display erscheint. Welche Erklarung haben Sie fir diese Stérung des Kassier-
vorganges?

1. Der Artikel wurde in einem Nicht EU-Land hergestellt.

2. Der Balkencode ist beschddigt und kann deshalb vom Lesegerat nicht erkannt werden.
3. Die Ziffernfolge im GTIN-Strichcode ist nicht 8-stellig, sondern zeigt 13 Ziffern.

4. Nach dem Warenwirtschaftssystem ist der Mindestbestand unterschritten.

5. Der Artikel wurde zweimal abgelesen und dadurch wurde der GTIN-Strichcode entwertet,

LU e L
1, 0238001154457

26. Aufgabe

Kurz vor Geschaftsschluss kommt ein Kunde zu Ihnen und bittet Sie um eine Beratung. In welchem Fall verhalten Sie sich kundenorientiert?
1. Sie machen den Kunden hoflich auf den Ladenschluss aufmerksam.

2. Sie reservieren dem Kunden den verlangten Artikel und bitten ihn, morgen wiederzukommen.

3. Sie beraten den Kunden freundlich, jedoch in Kurzform.

4. Sie sagen, dass eine gute Beratung Zeit braucht und bitten den Kunden wiederzukommen.

5. Sie beraten den Kunden ausfiihrlich und freundlich.

27. Aufgabe

In ein Beratungsgesprach lassen Sie die Begriffe , Geltungswert und Gebrauchswert einer Ware" einflieBen. In welchem Fall handelt es sich um
einen Geltungswert?

1. Diese Bluse ist pflegeleicht. 4. Dieses Kiichenmesser ist rostfrei.

2. Diese Handtasche entspricht dem aktuellen Trend. 5. Diese Uhr ist wasserdicht.

3. Dieses Geschirr ist sptilmaschinengeeignet.

28. Aufgabe

Ordnen Sie zu, indem Sie die Kennziffern von 3 der insgesamt 7 Vorgénge in die Késtchen neben den zugehdrigen Abziigen vom Rechnungsbetrag
eintragen! Ubertragen Sie anschlieBend Ihre senkrecht angeordneten Losungsziffern in dieser Reihenfolge von links nach rechts in den Lésungsbo-
gen!

Vorgange Abziige vom Rechnungsbetrag
1. Preisnachlass fiir langjéhrige Kunden

2. ErmaBigung fir eine berechtigte Reklamation Bonus

3. Vertraglich vereinbarter Nachlass bei Abnahme einer bestimmten Warenmenge

4. Preisabzug bei Schlussverkaufsware Skonto

5. Abzug vom Rechnungsbetrag bei Nichtausnutzung des Zahlungsziels

6. Nachtragliche Gutschrift fiir die Abnahme einer bestimmten Warenmenge Treuerabatt

7. Preisabschlag wegen giinstiger Konkurrenzangebote
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29. Aufgabe

Der Geschaftsfiihrer mdchte feststellen, welche Abteilung den hochsten Umsatz pro m? erzielt hat. Die Abteilungsleiter melden folgende Zahlen:
Verkaufsflache Umsatz

Herrenbekleidung: 125 m? 410.000,00 €

Damenbekleidung: 175 m? 525.000,00 €

Kinderbekleidung: 60 m’ 192.000,00 €

Ermitteln Sie die Abteilung mit dem hichsten Umsatz pro m? und geben Sie diesen Euro-Betrag an!

30. Aufgabe

In einer Abteilung haben Verkaufer A und B Kassendienst. Bei Verkaufer A kaufen 32 Kunden Waren im Gesamtwert von 768,00 €. Bei Verkaufer B
kaufen 18 Kunden im Gesamtwert von 864,00 €. Wie viel Euro betragt der Durchschnittseinkauf je Kunde in dieser Abteilung?

31. Aufgabe

Zum Bestand einer Ware entnehmen Sie dem Warenwirtschaftssystem die abgebildeten Daten. Im vergangenen Quartal wurden 303 Artikel dieser
Ware verkauft. Inventurbestand am 30.06.2016 = 72 Stiick. Wie viel Stiick betragt die Fehlmenge?

Warenhaus Merlin GmbH Artikel-Nr. 164566889245
Stlick ..
Datum Bestand Zugange
01.04.2016 145 -
02.05.2016 96
06.06.2016 136
32. Aufgabe

Ihr Warenhaus kauft zwei Rollen Teppichboden, die jeweils 4 m breit sind, um die Abteillungsbereiche Sport- und Elektroartikel neu auszulegen.
Ralle 1 20 Ifd. Meter zu 36,00 € je m?

Rolle 2 = 15Ifd. Meter zu 48,00 € je m?
Wie viel Euro muss Ihr Warenhaus insgesamt fiir beide Rollen Teppichboden bezahlen?

A A 3 SIS T VST 7
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33. Aufgabe

Im Eingangsbereich Ihres Warenhauses ist ein , Herbstmarkt” auf einer abgegrenzten Sonderfléche eingerichtet. Hier sollen Sie eine Kundenzahlung
durchfihren. Sie stellen fest, dass im Laufe eines Tages 1 767 Kunden diesen Herbstmarkt aufsuchten.

Der Herbstmarkt ist zu folgenden Zeiten geoffnet:

09:00 Uhr bis 13:15 Uhr

14:45 Uhr bis 20:00 Uhr

Wie viele Kunden haben im Durchschnitt den Herbstmarkt je Stunde betreten?

34. Aufgabe

Im August 2016 sank der Umsatz des Warenhauses Merlin GmbH gegeniiber Juli 2016 um 4 %. Dies entspricht einem Umsatzriickgang von
8.076,00 €.

Wie viel Euro betrug der Umsatz im August 20162

35. Aufgabe

Ihr Warenhaus hat seinen Standort in der FuBgéngerzone. Sie stellen fest, dass immer mehr Kunden zu einem Verbrauchermarkt am Stadtrand
abwandern. Mit welcher Serviceleistung des Verbrauchermarktes kann Ihr Unternehmen am wenigsten konkurrieren?

1. Kostenlose Warenzustellung mit firmeneigenen Lieferfahrzeugen

2. Zahlungserleichterungen wie Teilzahlung und Annahme von Kreditkarten
3. Attraktive und gepflegte Ladenausstattung

4. Geschultes und freundliches Fachpersonal

5. GroBe Anzahl kostenloser Kundenparkplatze

36. Aufgabe

Wir unterscheiden zwischen Rechtsféhigkeit und Geschéftsfahigkeit. Was gilt fiir die Rechtsfahigkeit?
1. Jeder Mensch ist kraft Gesetzes Trager von Rechten und Pflichten.

2. Wer rechtsfahig ist, ist auch beschrénkt geschaftsfahig.

3. Die Rechtsfahigkeit besitzen nur Richter und Rechtsanwélte sowie Notare.

4. Die Rechtsfahigkeit erlangt jeder Mensch ab dem 18. Lebensjahr.

5. Die Rechtsfahigkeit besitzen nur natiirliche Personen.

37. Aufgabe

Prifen Sie, in welchem Fall eine Kundin rechtlichen Anspruch auf Nacherfiillung hat!

1. Die Kundin bringt ein gekauftes und getragenes Kleid zuriick, da es ihr nicht mehr gefillt.

2. Die Farben des gestern gekauften Teppichs passen nicht zu den brigen Farben der Inneneinrichtung.

3. Die letzte Woche bei Kunstlicht gekaufte Bluse passt bei Tageslicht farblich nicht zu dem schon alteren Rock.

4. Die als Geschenk erhaltene CD kann nicht abgespielt werden, da der Beschenkte keinen CD-Player besitzt.

5. Im Urlaub wird festgestellt, dass das vor 4 Monaten als wasserdicht gekaufte Campingzelt den Regen durchlésst.
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38. Aufgabe
Wann endet nach den Bestimmungen des Berufsbildungsgesetzes (siehe abgebildeten Gesetzesauszug) das Berufsausbildungsverhaltnis?

§21
Beendigung

(1) Das Berufsausbildungsverhaltnis endet mit dem Ablauf der Ausbildungszeit.
Im Falle der Stufenausbildung endet es mit Ablauf der letzten Stufe.

(2) Bestehen Auszubildende vor Ablauf der Ausbildungszeit die Abschlusspriifung,
so endet das Berufsausbildungsverhaltnis mit Bekanntgabe des Ergebnisses durch
den Prifungsausschuss.

(3) Bestehen Auszubildende die Abschlusspriifung nicht, so verlangert sich das Berufs-
ausbildungsverhaltnis auf ihr Verlangen bis zur ndchstméglichen Wiederholungspriifung,
hoéchstens um ein Jahr.

1. Uber die Dauer der Verlédngerung der Aushildungszeit bei Nichtbestehen der Abschlusspriifung entscheidet die Industrie- und Handelskammer
nach Riicksprache mit dem Auszubildenden.

2. Besteht der Auszubildende die Abschlusspriifung, so wird das Berufsausbildungsverhaltnis erst mit Ablauf der vertraglichen Aushildungszeit
beendet.

3. Besteht der Auszubildende die Abschlusspriifung vor Ablauf der Ausbildungszeit, so endet das Berufsausbildungsverhaltnis mit Bestehen der
Abschlusspriifung.

4. Besteht der Auszubildende die Abschlusspriifung nicht, so verlangert sich die Ausbildungszeit stets so lange, bis die Priffung bestanden ist.
5. Uber die Dauer der Verldngerung der Ausbildungszeit bei Nichtbestehen der Abschlusspriifung entscheidet allein der Auszubildende.

39. Aufgabe
Wahrend Ihrer Ausbildung haben Sie Rechte und Pflichten. Welche Pflicht haben Sie unter anderem als Auszubildende/-r?

1. Sie sind verpflichtet, Ihren Ausbildungsvertrag vor Beendigung der Ausbildung zu kiindigen, wenn Sie keine Weiterbeschaftigung im Ausbil-
dungsbetrieb anstreben.

2. Sie sind verpflichtet, Ihren Ausbildungsnachweis in der Freizeit zu fihren.

3. Sie sind verpflichtet, an betrieblichen Schulungsveranstaltungen teilzunehmen, auch auBerhalb der Arbeitszeit.
4. Sie sind verpflichtet, die lhnen ibertragenen Arbeiten sorgféltig auszufiihren.

5. Sie sind verpflichtet, alle Arbeiten auszufiihren, die im Betrieb anfallen.

40. Aufgabe

Ein Mitarbeiter verletzt sich im Warenlager erheblich. Welche Versicherung tritt hierfiir ein?
1. Gesetzliche Unfallversicherung

2. Haftpflichtversicherung

3. Berufsunfahigkeitsversicherung

4. Private Unfallversicherung

5. Krankenversicherung

41. Aufgabe

Der Lohn- und Gehaltstarifvertrag fiir den Einzelhandel wurde neu abgeschlossen. Uber welchen der folgenden Punkte konnen Sie sich im Lohn-
und Gehaltstarifvertrag informieren?

1. Uber das Urlaubsgeld

2. Uber die Hohe des Entgeltes in einer bestimmten Gehaltsgruppe

3. Uber das 13. Monatsgehalt

4. Uber die Umsatzpramie

5. Uber die Zahlung des Gehalts im Krankheitsfall

42. Aufgabe

Sie sollen in Ihrem Unternehmen die Rettungswege tiberpriifen. Welche Sicherheitsvorschrift tiber Notausgénge ist nach den Unfallverhiitungs-
vorschriften richtig?

1. Notausgange durfen von innen abgeschlossen sein, wenn die Schlissel griffbereit liegen.

2. Die zu Notausgangen fiihrenden Rettungswege diirfen voriibergehend auch als Abstellraum genutzt werden.

3. Notausgdnge miissen nur in solchen Rdumen vorhanden sein, in denen leicht brennbare Materialien gelagert werden.

4. Notausgdnge diirfen von auBen abgeschlossen sein, wenn sie von innen mit einer Klinke trotzdem leicht zu 6ffnen sind.

5. Notausgdnge brauchen nicht als solche gekennzeichnet zu werden, wenn die Mitarbeiter entsprechend belehrt worden sind.
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43. Aufgabe

Welche MaBnahme zur Verkaufsforderung im Warenhaus ist hinsichtlich der Verpflichtung, Umweltbelastungen zu vermeiden, unbedenklich?
1. Sie verteilen an die Kunden unaufgefordert Flyer tiber das Sortiment des Warenhauses.

2. Zu Weihnachten verpacken Sie verkaufte Artikel kostenlos als Geschenk in bunte Aluminiumfolien.

3. An den langen Samstagen vor Weihnachten geben Sie jeder Kundin zur BegriiBung einen Stern aus Metalldraht.

4. Beim Jubildumsverkauf geben Sie den Kunden kostenlos stabile Stofftragetaschen fiir ihre Einkaufe.

5. In der Vorweihnachtszeit schenken Sie an die Kunden kostenlos Glihwein in Einwegbechern aus Styropor aus.

44. Aufgabe
Auch das Warenhaus muss dem Umweltschutz gerecht werden. Was ist im Sinne des Umweltschutzes gesetzlich vorgeschrieben?
1. Wer Lebensmittel verkauft, muss organische Abfélle zuriicknehmen und getrennt sammeln.

2. Wer Lacke und Farben verkauft, muss Restbestande zuriicknehmen.

3. Wer Motorendl verkauft, muss eine Riickgabeméglichkeit fiir Altél schaffen.

4. Wer nicht biologisch abbaubare Reinigungsmittel verkauft, ist zur Riicknahme der Reste verpflichtet.

5. Wer Einweg-Batterien verkauft, muss gleichzeitig auch Akku-Batterien anbieten.

45. Aufgabe

Sie sehen das abgebildete Zeichen. Um welche Bedeutung handelt es sich hierbei? Geben Sie die richtige Bezeichnung an!
1. Aufenthaltsraum
2. Raucherecke
3. Notausgang
4. Ersthelferraum
5. Sammelstelle



Adrian Schröder
Rechteck


